
graphie. In 1530 ummern ıst zusammengetragen, Was 1m Laufe des Jahres
1971 Werken Uun! erwähnenswerten Artikeln über die Mission un! S1E
berührende Gebiete veröffentlicht worden ıst Von den bedeutenderen Arbeıten
werden In einer kurzen, treffenden Besprechung vorgestellt.

Eın Durchblick durch den and läßt leicht die Schwerpunkte des mM1SS10NS-
liıterarıschen Schaffens während des Jahres erkennen. So haben einıge bedeutende
Werke Tre Fortsetzung gefunden, wıe die Bıblıotheca Missıonum miıt ıhrem
28 Band (Südasıen 1947—68) un! die Franz-Xaver-Biographie VO  - SCHUR-
AMMER mıt dem Halbband er die Periode Indien Indonesien. FKıs erschiıen
der erste and der ZU) Jubiläum der Propaganda-Kongregation angekündigten
großen Geschichte dieser Institution. Dokumentensammlungen über diıe Missions-
geschichte vVvon Mexiko un! Angola verdienen Erwähnung. Die Reise Papst
Pauls VI ın den Fernen Osten und die damit verbundene erste panasıatische
Bischofskonferenz 1n Manıla haben reichen lıterarıschen Niederschlag gefunden.

Das Supplementum S 177—214), inzwischen ZU Quaderno Nr. 14 ANSC-
wachsen, enthält W16e immer die offiziellen Akten der Kongregation —
An wichtigeren Dokumenten bietet diesmal die in der Vollversammlung VO
30  O9 bis 1971 erlassenen Direktiven der Kongregation (192—197), ferner
die erstmalıg Von der Propaganda herausgegebenen Fakultäten der Vertreter
des H1 Stuhles 1n den Missionsländern (198—201), erläutert durch einen knap-
PpCNH Kommentar VOonNn REUTER 211—213), un schließlich die Dezennal-
fakultäten der ÖOrtsordinarien ın den Missionsgebieten, die den Forderungendes Zweiten Vatikanischen Konzıils Un! den pastoralen Situationen —-

gepaßt worden sınd (202—206).
Schon oft sınd die Vorzüge dieser Missionsbibliographie hervorgehoben WOT-

den die Neißige, exakte Arbeıt, das Bemühen, TOLZ aller Schwierigkeiten die
weıtverstreute Missionsliteratur möglichst vollständig erfassen. Das gilt auch
VO vorlıegenden and
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Anschaulich-schlichter Bericht einer Evangelisationsreise, die V{1. 1m Aulftrag
des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 1n Deutschland ın großen
Teilen Argentiniens un Brasıliens 1969 unternommen hat Seine Besuche galten
VOTr allem den deutschen Baptıstengemeinden mıt gelegentlichen Abstechern
Indianermissionen, die VO  w} Baptisten unterhalten werden. eın IThema Christus,
die einzige Hoffnung. Der Leser erfährt etwas Von der erstaunlichen Wirkung
des Evangeliums-Rundfunks Wetzlar/Bonaire in diesen entlegenen Gebieten.
Was der Evangelıist erreichen wiıll, ist „Entscheidung für Jesus“; S1E geschieht ın
offenem Bekenntnis VOTr der Gremeinde. Man erfährt nicht, ob und 1eweıt diese
Entscheidung durchgehalten wird; ber der CHNSC Gemeindezusammenhang masdoch für Dauer bürgen. NI der sıch VOoO Herrn gesandt und geführt f{ühlt, be-
gegnet der katholischen Wirklichkeit der Von ıhm besuchten Länder DUr
Rande, nımmt ber das Problem der UCNH, spaniısch- bzw. portuglesisch-sprechen-
den Generation für ine Gemeinde deutscher Herkunft wahr und tuhlt sıch
angerührt durch dıe Aufgabe einer eigentlichen Mission unter den Indianern.
Bei dieser Gelegenheit glaubt auch, umlaufende Greuelmärchen er Indiıaner-
ausrottung durch brasilianische Behörden wıderlegen können.
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